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KONTAKT

Scheunenmarkt lockt Scharen
Familien und Gruppen genießen Rahmenprogramm beim Weihnachtsbaumkauf

Von Anja Rottmann

WOHLDE � Das Scheunenmarkt-
Wochenende auf dem Hof Witte
in Wohlde hat wieder Scharen
von Besuchern angelockt. Mit
Kind und Kegel strömten sie auf
das Gelände, um zu schlemmen,
zu stöbern und sich die schöns-
ten Weihnachtsbäume – über-
wiegend Nordmanntannen – zu
sichern. Der heiße Sommer hat
allerdings bei den Jungpflanzen
großen Schaden angerichtet: 50
Prozent von ihnen sind einge-
gangen und vertrocknet, bedau-
erten die Hausherren Jens und
Michael Witte.

2017 waren hingegen durch
den vielen Regen rund 30 Pro-
zent der Bäume bereits nach
dem Einsetzen „ertrunken“.
„Doch trotz der ganzen Mise-
re haben wir die Preise nicht
erhöht“, berichteten Wittes.
Die Qualität der Bäume sei
nach wie vor top. Es sei mög-
lich, dass die Nachwirkungen
am Baumbestand in einigen
Jahren an der Größe ausge-
macht werden könnten.

Das Familienunternehmen
bietet seit mehr als 30 Jahren
einen Tannenbaumverkauf
an – der Scheunenmarkt ist
seit rund 15 Jahren integriert.

Dabei sorgen drei Generatio-
nen für einen reibungslosen
Ablauf. Bei Oma Gisela
Gutsch, die die „Märchentan-
te“ mimt, lauschten die Klei-
nen weihnachtlichen Ge-
schichten, während Opa
Heinz als Weihnachtsmann
eine gute Figur abgab und
mehrmals pro Tag kleine Na-
schereien verteilte. Die Deko-
ration war einmal mehr Oma
Elisabeth zu verdanken, und
Tochter Katja tobte sich in
der Bastelecke kreativ mit in-
teressierten Kindern aus.
Auch der Nachwuchs der

Großfamilie war involviert:
Rouven half beim „Einnet-
zen“ der Bäume. und Maya,
Thea sowie Rory drehten
beim Ponyreiten mit den
Pferden „Leandra“ und „Lo-
riot“ Runde um Runde. Dabei
saßen die kleinen Besucher
stolz wie Bolle auf den Rü-
cken der Pferde und strahl-
ten. Bei einer Hundeschau
präsentiere Maya zudem tolle
Kunststücke mit ihrem Vier-
beiner „Biene“. Klettern und
Hüpfen konnten die Kinder
auf einer Strohburg. Der He-
gering Harpstedt war mit

dem Infomobil der Kreisjä-
gerschaft vertreten, das aus-
gestopfte Exponate enthielt.
Bei Fragen standen die Jäger
Rede und Antwort.

In der riesigen Scheune
herrschte eine urige Atmo-
sphäre – genau das Richtige
bei der eisigen Kälte. An den
Ständen der Kunsthandwer-
ker kauften die Besucher
noch das eine oder andere
Weihnachtsgeschenk. Der
verführerische Duft von
Wildschweinbratwurst – von
Jens Witte aus dem eigenen
Revier geschossenen Tiere –
verleitete zum Schlemmen.
Auch Knipp, Champignons,
Steaks sowie Waffeln und Ku-
chen waren im Angebot. Bei
der kalten Witterung gingen
vor allem Glühwein, Punsch
und warmer Apfelsaft über
die Theke. Zog es am Sonn-
abend besonders Weih-
nachtsfeier-Gesellschaften
auf das Gelände, stand der
Sonntag ganz unter dem Mot-
to „Familientag“ – dabei war
im Streichelzoo der Kontakt
zu Ziegen, Meerschweinchen
und Kaninchen ausdrücklich
erwünscht. Gegen Mittag rie-
selte dann noch der Schnee
und sorgte zusätzlich für
Weihnachtsstimmung.

Auf dem Hof Witte gab es am Wochenende nicht nur Tannenbäume, Kunsthandwerk und jede Menge Leckereien, sondern auch viele Mit-
machangebote für den Nachwuchs. Höhepunkt war aus Kindersicht der Besuch des Weihnachtsmannes. � Fotos: Rottmann

Dem Nachwuchs wurde es in Wohlde nicht langweilig. Unter ande-
rem konnten die Kinder reiten.

POLIZEIBERICHT

AUF EINEN BLICK

88-Jährige im
Wald gefunden

HARPSTEDT � Die Suche nach
einer vermissten 88-Jährigen
war erfolgreich: Die Frau
konnte noch am Freitag ge-
gen 23.15 Uhr in einem dem
Wohnort nahe gelegenen
Waldstück von Nachbarn auf-
gefunden werden. Sie wurde
vorsorglich zur Untersu-
chung in ein Krankenhaus ge-
bracht, teilt die Polizei mit.
Neben mehreren Streifenwa-
gen war auch ein Polizeihub-
schrauber an der Suche betei-
ligt gewesen.

KURZ NOTIERT

„Das habt ihr schön gemacht“
Erster „Tannenbaumzauber“ in Colnrade kommt gut an

COLNRADE � Wenn alle mit an-
packen, bedarf es auch kei-
ner großen Vorbereitungs-
zeit: Am Sonnabend hat die
Dorfgemeinschaft Colnrade
ihren ersten „Tannenbaum-
zauber“ veranstaltet. „Das ist
aber kein Weihnachts-
markt“, stellte Markus Kura-
schinski, stellvertretender
Ortsbrandmeister, auf dem
gut gefüllten Platz in der
Ortsmitte fest. Denn bislang
hatten dort stets an diesem
Tag vor dem Weihnachtsfest
lediglich die Mädchen und
Jungen der Jugendfeuerwehr
Tannenbäume verkauft. Und

auch diesmal g standen sie
schon ab 8.30 Uhr dort wie-
der bereit.

Die Idee, daraus mehr zu
machen, sei spontan vor ein
paar Wochen entstanden:
„Wir haben alle sieben Coln-
rader Vereine mit ins Boot ge-
holt“, sagte Kuraschinski.
Und das sei auch gelungen.
Die Arbeit wurde auf alle
Schultern verteilt – anders
wäre das in so einem kleinen
Ort auch nicht möglich gewe-
sen. Feuerwehr und Jugend-
feuerwehr, Sport- als auch
Schützenverein, die Kirchen-
gemeinde, der Fischereiver-

ein sowie die Krieger- und
Soldatenkameradschaft Coln-
rade haben mitgewirkt.

Gemeinsam geht alles bes-
ser: Kurzerhand wurden klei-
ne Buden gezimmert, das
Wartehäuschen verkleidet
und mit einem Vordach ver-
sehen – fertig war der gelun-
gen „Festplatz“ mit wetterge-
schützter Theke und Unter-
stand. „Das habt ihr wirklich
schön gemacht“, war immer
wieder von Besuchern zu hö-
ren. Eine Neuauflage des
„zauberhaften“ Nachmittags
sei nicht ausgeschlossen, so
Kuraschinski. � fra

Platz ist in der kleinsten Hütte: Die Veranstalter der Colnrader Dorfgemeinschaft hatten kurzerhand
das Wartehäuschen in der Ortsmitte gemütlich umgestaltet. Foto: Franitza

Vor 10 Jahren
In einem Fernsehbeitrag
wird Harpstedt nun als
Pilgerort berücksichtigt.
Ein Kamerateam wander-
te von Barrien nach Wil-
deshausen und hat zwi-
schendurch einen Stopp
an der Christuskirche
eingelegt. Dort stand ein
Interview mit Pastor
Gunnar Schulz-Achelis in
der Turmhalle des Gottes-
hauses an.

DAMALS

„Kirche für
Knirpse“ im Stall

KLEINHENSTEDT � Bei der „Kir-
che für Knirpse“ der evange-
lisch-lutherischen Kirchenge-
meinde Harpstedt lautet das
Motto am Mittwoch, 19. De-
zember, „Weihnachten im
Stall“. Wie Pastorin Hanna
Rucks ankündigt, ist von
16.30 bis 17 Uhr ein Gottes-
dienst auf einem Bauernhof
in Klein Henstedt geplant.
Die Adresse ist „Sether Mühle
3“. Die Eltern sind eingela-
den, mit ihren Kleinen im Al-
ter bis sechs Jahren ab 16.10
Uhr auf den Bauernhof zu
kommen und sich den Hof so-
wie die Tiere anzuschauen.
Anders als üblich wird am
Donnerstag kein zweiter
„Knirps-Gottesdienst“ über
die Bühne gehen.

Die Kirchturmspatzen unter der Leitung von Daniela Predescu san-
gen während der Adventsfeier der Senioren. � Foto: Hartmann

Erlebnisse rund
um Weihnachten

Mehr als 80 Senioren lauschen Geschichten
HARPSTEDT � In die Herzen der
mehr als 80 Senioren aus ver-
schiedenen Orten der Samt-
gemeinde Harpstedt sangen
sich am Sonnabend im Hotel
„Zur Wasserburg“ die Kinder
der Kirchturmspatzen wäh-
rend der Adventsfeier, zu der
der DRK-Ortsverein im Auf-
trag der Samtgemeinde ein-
geladen hatte. Unter der Lei-
tung von Daniela Predescu
stimmten die Fünf- bis Elfjäh-
rigen alte Advents- und Weih-
nachts-, aber auch Winterlie-
der an und bekamen großen
Applaus. DRK-Vorsitzende
Reinholde Lehmhus lud die
Kinder mit einem Gedicht
dazu ein, sich als Dank ein
Präsent zu nehmen.

Mit einem Weihnachtsge-
dicht eröffnete sie zudem die
Adventsfeier und hieß Samt-
gemeindebürgermeister Her-
wig Wöbse sowie Pastorin
Hanna Rucks willkommen.
Wöbse trug statt eines langen
Grußwortes die Geschichte
eines ihm unbekannten Au-
tors vor, der die Weihnachts-
zeit der Familie eines Großva-
ters vor sehr langer Zeit nie-

dergeschrieben hatte. Er
schloss mit dem Wunsch
friedlicher, besinnlicher Fest-
tage und guten Wünschen für
das kommende Jahr.

Zwischendurch sangen die
Besucher gemeinsam Ad-
ventslieder unter der Beglei-
tung von Fredi Wesemann
(Akkordeon) und Horst Völck-
ner (Klarinette). Pastorin
Rucks berichtete von ihren
Erlebnissen zu Weihnachten
während ihrer Studienzeit in
Israel. Sie beendete ihren auf-
schlusreichen Vortrag mit
dem Fazit, dass Weihnachten
immer und an allen Orten
der Welt gefeiert werden
kann. Dafür erntete sie viel
Beifall von den doch sehr er-
staunten Gästen.

Lehmhus und Angela
Willms trugen noch weitere
Geschichten vor, bevor der
Kirchenchor, ebenfalls unter
der Leitung von Predescu, die
Anwesenden mit weiteren
Liedern erfreute. Seinen Ab-
schluss fand die vorweih-
nachtliche Feier mit dem ge-
meinsam gesungenen Stück
„O du fröhliche“. � hh

Adventsfeier des Chores
Ensemble singt am Mittwoch in der Pausenhalle
HARPSTEDT � Erstmals bittet
der Gemischte Chor Harp-
stedt seine Förder-, Ehren-
und aktiven Mitglieder zu ei-
ner Adventsfeier in die Pau-
senhalle der Harpstedter Del-
meschule – und zwar für
Mittwoch, 19. Dezember,

19.30 Uhr. Da eine Sängerin
dann im Kreise der Sanges-
freunde ihren Geburtstag fei-
ern will, soll ihr ein Ständ-
chen überbracht werden. Da-
für benötigen die Chormit-
glieder das Notenblatt Nr.
207. Es ist mitzubringen.

Gemeinsamer
Klima-Infoabend

HARPSTEDT � Mit Blick auf den
Klimawandel und seine Aus-
wirkungen ist in Harpstedt
ein von vielen Unterstützern
gemeinsam initiierter Info-
abend mit Klimaexperten des
Alfred-Wegener-Instituts ge-
plant. Vertreter aller Fraktio-
nen, die Samtgemeindever-
waltung, das Klimaschutzma-
nagement des Landkreises Ol-
denburg, der VNB, der Verein
für ganzheitliches Lernen
und ökologische Fragen
Prinzhöfte sowie der „frei-
raum“ laden für Donnerstag,
31. Januar, ab 19 Uhr in das
Hotel „Zur Wasserburg“ in
Harpstedt ein. „In einem Im-
pulsvortrag werden die Zu-
sammenhänge und Verände-
rungen des globalen Klimas
bürgernah dargstellt, um ein
gemeinsames Grundwissen
zu schaffen“, heißt es in der
Ankündigung. „Die Progno-
sen des Niedersächsischen
Klimareports holen den Wan-
del schließlich vor unsere ei-
gene Haustür.“ Fragen und
Antworten sind in der an-
schließenden Diskussion
möglich, ein Stimmungsbild
für gemeinsame nächste
Schritte soll den Abend ab-
runden.

-ANZE IGE-


